
68. Jahrgang Nr. 13

Donnerstag, 28. März 2013

Stadt Krefeld Presse und Kommunikation Telefon 02151 861402 Fax 861410 Mail: nachrichten@krefeld.de

www.krefeld.de

13
13

Feuerwehr Hüls erhält neues Gerätehaus  .......................  S. 73

Neuer Geschäftsführer beim  Rheinhafen Krefeld  ......  S. 74

Bekanntmachungen  .......................................................................  S. 74

Ausschreibungen  ..............................................................................  S. 75

Auf einen Blick  ...................................................................................  S. 76

Spatenstich für das neue Feuerwehrgerätehaus in Hüls. Von 
links: Feuerwehrchef Josef Dohmen, Joachim Klein, Leiter der Frei-
willigen Feuerwehr Hüls, Bezirksvorsteher Philibert Reuters und 
Stadtdirektorin Beate Zielke.

FREIWILLIGE FEUERWEHR HÜLS ERHÄLT 
NEUES GERÄTEHAUS
Der erste Spatenstich für den Neubau des Feuerwehr-Gerätehau-
ses in Hüls ist erfolgt. Einschließlich der Verkehrsfl ächen entste-
hen an der Straße Den Ham nahe der Kempener Straße auf 1324 
Quadratmetern bis Ende April 2014 eine neue Wagenhalle und 
das Sozialgebäude. Insgesamt ist das Grundstück 5400 Quadrat-
meter groß. Der Bau kostet 2,88 Millionen Euro.

Die Wagenhalle (582 Quadratmeter) ist für mindestens vier Ein-
satzfahrzeuge geeignet und verfügt über durchfahrbare Stell-
plätze, einen Reserveplatz und einen Waschplatz. Sie wird als 
Stahl-Skelettkonstruktion mit Außenwänden aus Alu-Sandwich-
Elementen gebaut. Dieser Baukörper ist winkelförmig und hat ein 
nach innen geneigtes Pultdach.

Das Sozialgebäude ist zweigeschossig und linear ausgerichtet. 
Im Erdgeschoss (364 Quadratmeter) sind Büro und Bespre-
chungsraum der Löschzugführung, Sanitär- und Umkleideberei-
che sowie Technikräume untergebracht. Im Obergeschoss (378 
Quadratmeter) befi nden sich der Bereich für die Jugendfeuer-
wehr und der Schulungsbereich mit den entsprechenden Neben-
räumen. Das Erdgeschoss ist in Massivbauweise geplant und 
erhält einen anthrazitfarbenen Klinker. Durch das umlaufende 
Oberlichtband, welches Sanitär- und Umkleideräume belichtet 
und belüftet, wirkt es wie ein Sockel. Das dritte Element des En-
sembles gibt dem Feuerwehrgerätehaus seine unverwechselba-
re Identität. Die roten Fassadenplatten unterstützen die Präsenz 
des Feuerwehrgerätehauses an der Kempener Straße.

Der Standort Hüls hat innerhalb der Feuerwehr Krefeld eine Son-
derrolle, weil Hüls aufgrund der Entfernung zur Hauptwache ei-
nen eigenen Wachkreis hat. Hier ist die Freiwillige Feuerwehr im 
Ersteinsatz tätig und steht auch tagsüber bei Bränden und an-
deren Hilfeleistungen zur Verfügung. 48 aktive Mitglieder und 13 
Jungfeuerwehrleute sorgen in Hüls für schnelle Hilfe im Ernstfall. 
Seit Jahren ist das in den 1960iger-Jahren gebaute Feuerwehrge-
rätehaus für die Unterbringung und den Betrieb des Löschzuges 
zunehmend ungeeignet. 2010 wurde ein geeigneteres Grund-
stück im Bereich Kempener Straße/Den Ham erworben. Bisher 
wurde diese Fläche landwirtschaftlich genutzt. Das Grundstück 
liegt in der Wasserschutzzone III a, daher wird das Niederschlags-
wasser in Mulden versickert.

Verwaltungsintern begann die Planung am 26. Januar 2012. 
Der eigens aufgestellte Bebauungs-Plan Nummer 758 wurde 
am 20. Juli 2012 rechtskräftig. Die Architekten Bettina Kempen 
und Martin Kleinheyer haben in einem Workshop mit dem Fach-
bereich Zentrales Gebäudemanagement und der Feuerwehr als 
Gestaltungsbeirat aus neun Varianten das optimale Konzept 
für die Anordnung der Baukörper und für die Organisation des 
Fahrverkehrs ausgewählt: „Der Gestaltungsbeirat begrüßt den 
Entwurf und lobt die gelungene Architektur und die auffällige 
Formensprache des Gebäudes.“
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BEK ANNTMACHUNGEN

Bereich Von-Beckerath-Straße zwischen Cracauer Straße und 
Uerdinger Straße in einem Zeitraum von ca. 7 Monaten ab März 
2013 eine Kanalbaumaßnahme durchzuführen. Hierbei sollen 
Kanalrohre mit DN 1600 und DN 2000 in offener Bauweise im 
Straßenraum eingezogen werden.

Verbunden mit der Kanalbaumaßnahme ist eine Grundwasser-
haltung erforderlich.

Hierbei sollen 9 Tiefenbrunnen und 24 Spülfi lter in 5 Bauab-
schnitten errichtet und die Grundwassermenge in den städti-
schen Mischwasserkanal sowie in DSI-Brunnen eingeleitet wer-
den.

Für den Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
nach §§ 10 u. 11 WHG wurde neben der Prüfung der hydrogeologi-
schen Situation eine Studie zur allgemeinen Vorprüfung des Ein-
zelfalls nach UVPG NW vorgenommen. Gemäß der Allgemeinen 
Vorprüfung vom 07.03.2013 sind keine erheblichen, nachteiligen 
Umweltauswirkungen durch die Kanalbaumaßnahme einschließ-
lich der erforderlichen Wasserhaltung auf die potenziell im Unter-
suchungsgebiet betroffenen Schutzgüter zu erwarten.

Gemäß § 3a UVPG wird festgestellt, dass für die Kanalerneuerung 
Leyentalstraße – 2. BA – keine Verpfl ichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung besteht.

Krefeld, den 13. März 2013

Fachbereich Umwelt
gez. Döpcke

AUFGEBOT VON SPARKASSENBÜCHERN
Das Aufgebot der Sparkassenbücher

Nr. 3100443799
Nr. 3100448327
Nr. 3100515398
Nr. 3100666720
wird beantragt.

Der Inhaber der Urkunden wird aufgefordert, binnen drei Mo-
naten bei der unterzeichneten Sparkasse Krefeld seine Rechte 
anzumelden und die Urkunden vorzulegen, andernfalls wird die 
Kraftloserklärung der Urkunden erfolgen.

Krefeld, den 21. März 2013

Sparkasse Krefeld

NEUER GESCHÄFTSFÜHRER BEIM 
 RHEINHAFEN KREFELD
Der Geschäftsführer der Neuss-Düsseldorfer Häfen, Rainer 
 Schäfer, scheidet zum 1. April aus der Geschäftsführung des 
Rheinhafens Krefeld aus. Er konzentriert sich zukünftig auf die 
Aufgaben der RheinCargo GmbH & Co. KG, wo er als Geschäfts-
führer für die Bereiche Häfen, Immobilien und Marktentwicklung 
verantwortlich ist. Der bisherige Abteilungsleiter und Prokurist, 
Sascha Odermatt, rückt als Sprecher in die Geschäftsführung auf 
und wird den bislang von Schäfer verantworteten Geschäftsbe-
reich übernehmen.

Odermatt kam im Jahr 2006 zu den Neuss-Düsseldorfer Häfen 
und wechselte Anfang 2010 als Abteilungsleiter „Personal und 
Recht“ in die Hafen Krefeld GmbH & Co. KG. Ihm wurde neben der 
kommissarischen Leitung der Abteilung Hafenbetrieb im April 
2010 Prokura verliehen und die Projektleitung des Großprojekts 
Transterminal Krefeld anvertraut, die er zusammen mit dem Ab-
teilungsleiter Eisenbahninfrastruktur ausübt. Dieses Großprojekt 
wird in den kommenden Jahren einer seiner Tätigkeitsschwer-
punkte sein. Schäfer rückt dem Wunsch der Rheinhafengesell-
schafter folgend als beratendes Mitglied in den Aufsichtsrat auf 
und bleibt dem Unternehmen eng verbunden. In seiner Funkti-
on als Geschäftsführer der Neuss-Düsseldorfer Häfen GmbH & 
Co. KG koordiniert er die Vertriebsaktivitäten aller Tochtergesell-
schaften.

Die Hafen Krefeld GmbH & Co. KG entstand im Zuge der Privati-
sierung im Jahre 2008. Gleichzeitig erwarben die Neuss-Düssel-
dorfer Häfen einen Anteil von 49 Prozent an der Hafen Krefeld 
GmbH & Co. KG.

UNGÜLTIGKEITSERKLÄRUNG EINES 
DIENSTAUSWEISES
Der von der Stadtverwaltung Krefeld für Herrn Heinz-Dieter Nil-
kens ausgestellte Dienstausweis Nr. 32-120 ist in Verlust geraten 
und wird für ungültig erklärt.

BEKANNTMACHUNG
–  Studie zur Allgemeinen Vorprüfung zur Umweltverträglich-

keit gem. § 3c UVPG für die Entnahme und Ableitung von 
Grundwasser für die Kanalerneuerung Leyentalstraße und 
Von-Beckerath-Straße, erstellt vom Büro Schwarze und Part-
ner am 07. 03. 2013

 Bauherr: SWK Aqua GmbH

– Feststellung über die UVP-Pfl icht nach § 3a UVPG

Die SWK AQUA GmbH beabsichtigt, in Krefeld, im Bereich Leyen-
talstraße zwischen Lessingstraße und Cracauer Straße sowie im 

Priesternotruf für Kranke
Wenn Sie für einen Schwerkranken einen katholischen 
Priester benötigen und die Seelsorger Ihrer Gemeinde 
in abzusehender Zeit nicht erreichbar sind, wenden Sie 
sich an die Ruf.-Nr. 334 334 0

PRIESTERNOTRUF

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFON SEELSORGE
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AUSSCHREIBUNGEN

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

DÜNNBELÄGE IM KALTEINBAU 2013 – 
UNTERHALTUNGSBEZIRKE OST UND WEST
Ausführungsort: Krefeld

Die Arbeiten umfassen folgende Leistungen:
Fahrbahndecke reinigen ca. 22.000,00 m²
Dünne Schichten im Kalteinbau (DSK) 
masch. einbauen ca. 22.000,00 m²
DSK zur Profi lierung einbauen ca. 60,00 t
Gestellung Einbaukolonne zur 
punktuellen Reparatur ca. 20,00 Std
Lieferung DSK 0/5 – 0/8 ca. 80,00 t

Ausführungsfrist: 03. Juni 2013 bis 30. Juni 2013

Anforderung der Unterlagen:
Die Unterlagen können bis zum 15.04.2013 beim Fachbereich 
Tiefbau der Stadt Krefeld, 2. Etage, Zimmer 290, angefordert 
werden. Dies ist möglich über die Post-, Fax-, Mailadresse oder 
persönliche Abholung von montags bis freitags in der Zeit von 
8.30 bis 12.00 Uhr.

Stadt Krefeld
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Tiefbau – 66 –
Konrad-Adenauer-Platz 17, 47803 Krefeld
Telefon 02151 864206, Telefax  02151 864280
E-mail: FB66@krefeld.de

Zahlungen: Betrag 38,00 EURO

Überweisen Sie bitte auf das Konto 301291 bei der Sparkasse 
Krefeld, BLZ 32050000, KZ: 046600 2703.9/6629 mit dem Ver-
merk: Dünnbeläge im Kalteinbau 2013

Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizulegen.
Eine Kostenerstattung wird ausgeschlossen.

Schlusstermin für Angebotseingang:
Freitag, den 19.04.2013, 10.00 Uhr beim Fachbereich Tiefbau der 
Stadt Krefeld, Konrad-Adenauer-Platz 17, 2. Etage, Zimmer 290.

Sprache: Deutsch

Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten.

Eröffnungstermin:
Freitag, den 19.04.2013 Uhr, 10.00 Uhr im Fachbereich Tiefbau der 
Stadt Krefeld, Konrad-Adenauer-Platz 17, 2. Etage, Zimmer 294.

Die Angebote sind mit dem durch die Stadt zur Verfügung ge-
stellten Umschlag verschlossen mit dem Vermerk Dünnbeläge im 
Kalteinbau 2013 einzureichen.

Die Bieter sind bis zum 30. Juni 2013 an ihre Angebote gebunden.
Digitale Angebote werden nicht zugelassen.

Rechtsform der Bietergemeinschaft: § 21.5 VOB/A

Zuschlagskriterien:
Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt.
Zahlungen erfolgen gemäß VOB/B § 16 und den Vertragsbedin-
gungen.

Mindestbedingungen:
Die Bieter haben den Nachweis zu erbringen, dass sie in den letzten 
3 Jahren Objekte vergleichbarer Größe und Art durchgeführt haben.

IMMOBILIEN
Die Stadt Krefeld, Der Oberbürgermeister, veräußert ein Eck-
grundstück in Krefeld-Oppum (Donksiedlung) Elmendonk/ Fun-
gendonk, gegen Gebot.

Das Eckgrundstück eignet sich für eine Einfamilienhaus Bebau-
ung. Die Grundstücksgröße beträgt 594 qm. Mindestkaufpreis 
113.000,00 Euro.

Weitergehende Informationen können per E-Mail
(anne.brinkmeyer@krefeld.de) sowie schriftlich bei der Stadt 
Krefeld Der Oberbürgermeister Fachbereich Zentraler Finanzser-
vice und Liegenschaften z. Hd. Frau Brinkmeyer Konrad-Adenau-
er-Platz 17 47803 Krefeld angefordert werden.

Bewerbungen mit Kaufpreisangebot sind bis zum 15.05.2013 
schriftlich unter vorgenannter Anschrift an die Stadt Krefeld zu 
richten. Es wird um ein entsprechendes Kaufangebot gebeten.

FESTSTELLUNG EINES NACHFOLGERS 
IN DER BEZIRKSVERTRETUNG 2 
KREFELD-NORD
Gemäß § 36 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 14. Juli 1994 (GV.NW. S. 666 ff) in Verbindung mit §§ 45 
und 46 a Kommunalwahlgesetz (KWahlG) vom 30. Juni 1998 (GV.
NRW. S. 454, ber. 1998 S. 509, 1999 S. 70/SGV.NRW.1112) und 
§ 69 Kommunalwahlordnung (KWahlO) vom 31.08.1993, in der 
jeweils letzten Fassung, ist

in der Bezirksvertretung 2 Krefeld-Nord
für Frau Angela Gebhardt-Woelke
Herr Uwe Bauer, Grüner Dyk 77, 47803 Krefeld

zu benennen.

Es wird festgestellt, dass Herr Uwe Bauer nunmehr Mitglied der 
Bezirksvertretung 2 Krefeld-Nord ist.

Gegen die Gültigkeit dieser Feststellung kann binnen eines Mo-
nats Einspruch erhoben werden.

Der Einspruch ist ebenfalls innerhalb eines Monats nach Veröf-
fentlichung dieser Bekanntmachung beim Fachbereich Bürger-
service – Abteilung Statistik und Wahlen –, Rathaus, Von-der-
Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld, schriftlich einzureichen oder dort 
mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Krefeld, den 15. März 2013

Zielke
Wahlleiterin
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Montag, 1. April 2013
Elefanten-Apotheke, Ostwall 159
Mauritius-Apotheke, Hülser Straße 231
Regenbogen Apotheke, Hauptstraße 17

Dienstag, 2. April 2013
Adler-Apotheke, Hochstraße 58
Bismarck-Apotheke, Bismarckplatz 6

Mittwoch, 3. April 2013
Arnica-Apotheke, Krefelder Straße 20
Hildegardis-Apotheke, Buddestraße 103
Hirsch-Apotheke, Rheinstraße 110

Donnerstag, 4. April 2013
Königshof-Apotheke, Kölner Straße 230
St. Anton-Apotheke, Westwall 122
Apotheke am Zoo, Uerdinger Straße 306

Freitag, 5. April 2013
Domos-Apotheke im real,-, Mevissenstraße 60
Engel-Apotheke, Uerdinger Straße 1
Rhein-Apotheke, Traarer Straße 9

Samstag, 6. April 2013
Apotheke am Sprödental, Roonstraße 1
Cäcilien-Apotheke, Klever Straße 7
Pluspunkt Apotheke im Schwanenmarkt, Hochstraße 114

Sonntag, 7. April 2013
Buchen-Apotheke OHG, Buschstraße 373
Kleeblatt-Apotheke im EKZ, Gutenbergstraße 155
MAXMO Apotheke im real,-, Hafelsstraße 200

APOTHEKENDIEN ST

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5660555

NOTDIENSTE
Innung für Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau

29.03. – 30.03.2013
Frank Angele
Bruckersche Straße 198, 47839 Krefeld, 757325

31.03. – 01.04.2013
Friedhelm Baldowe GmbH
Doeckelstraße 11, 47839 Krefeld, 973297

05.04. – 07.04.2013
Ralf Esser
Rembertstraße 118, 47809 Krefeld, 557910, 01722005954

Feuer 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport  19222
Branddirektion  612-0
Zentrale Bürgerinformation
bei Unglücks- und Notfällen 19700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 0180 5044100 
montags, dienstags und donnerstags von 19.00 Uhr bis 
7.00 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 
14.00 Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:

Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Telefon-Nr. 01805 
986700 zu erreichen. Sprechzeiten: samstags, sonntags und 
feiertags von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 19.00 Uhr, 
 montags, dienstags und donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

ÄRZ TLICHER DIEN ST

TIERÄRZ TLICHER DIEN ST

Samstags ab 12.00 Uhr bis montags um 8.00 Uhr, sowie an 
Feiertagen unter der Telefon-Nr. 0700 84374666 zu erreichen.
Notdienst jetzt auch täglich ab 18.00 Uhr.

Gewährleistung:
Als Sicherheit für die Gewährleistung werden 2 % der Auftrags-
summe einbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen eine 
Bürgschaft eines in den EG-Mitgliedsstaaten zugelassenen Kre-
ditinstitutes oder Kreditversicherers stellen.

Weitere Auskünfte bzw. Fragen zum Leistungsverzeichnis

Telefon 02151 864277 – Herr Melles

Telefax 02151 864269

„Vergabeüberwachung“:
Nachprüfstelle im Dezernat 63 der Bezirksregierung Düsseldorf, 
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf, Telefon 0211 475-3788, 
 Telefax 0211 475-3939.

Krefeld, den 11. März 2013

Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Linne
Beigeordneter




